
 

Windenergie im Fernewald 

Sehr geehrter Dr. Horn, 

für die Sitzung der Gemeindevertretung am 13.12.2022 bitten wir Sie, unseren nachstehenden, 
Antrag auf die Tagesordnung aufzunehmen.  

 

Die Gemeindevertretung möge beschließen:  

Der Gemeindevorstand setzt sich dafür ein, dass die geplanten WKA mit automatischen 

Kollisionsschutzvorrichtungen ausgestattet warden.  

Begründung: Windenergie leistet einen hohen Beitrag bei der Erzeugung von Strom aus 

regenerativen Quellen und sorgt damit für mehr Unabhängigkeit von Atom, Kohle, Gas und 

anderen Stromerzeugern und -Lieferanten. Allerdings scheitern Windenergieprojekte immer 

wieder an der Gefahr des Vogelschlags – die Erzeugung von sauberem Strom scheint im 

Gegensatz zum Artenschutz zu stehen. Insbesondere Menschen, die sich für Natur- und 

Artenschutz engagieren, stehen WKA daher skeptisch, wenn nicht sogar ablehnend, gegenüber; 

insbesondere der jährlich stattfindende Kranichzug über Fernwald und Umgebung sorgt für 

Bedenken gegenüber bzw. Ablehnung von WKA. 

Um Kollisionen zu reduzieren, setzt man bislang vor allem auf Mindestabstände der 

Windenergieanlagen zu Flugrouten und Nistplätzen und auf temporäre Abschaltungen von 

Windrädern in Zeiten von besonders viel Vogelflug. Mit automatisch reagierenden Systemen, 

die die Rotoren temporär abschalten, kann wesentlich flexibler und schneller auf Vogelzug 

reagiert und damit dem Artenschutz gerechter werden. Dies würde die Akzeptanz von WKA 

erheblich erhöhen. 
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Mit freundlichen Grüßen 

 
Heike Habermann 




